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Farmers zahlen Lehrgeld
Von Dirk Drews

Beim Auftakt der Regio-
nalliga Nordwest haben die
Hänigsen Farmers Lehrgeld
zahlen müssen: Die Mann-
schaft um das Spielertrainer-
Duo Thomas Müller und
Steffen Beneke kehrte mit
zwei Pleiten von den Dort-
mundWanderers II zurück.

Dass die Farmers im ers-
ten Match nach knapp zwei
Stunden und vorzeitig nach
fünf von sieben möglichen
Innings mit 3:19 die Segel
streichen mussten, hatte
auch mit der Besetzung des
Gegners zu tun. „Da die ers-
te Mannschaft der Wande-
rers spielfrei hatte, war das
Team fast ausschließlich mit
Bundesligaakteuren besetzt.
Wir hatten praktisch keine
Chance und waren zudem
überaus nervös“, erklärte
Müller, der mit Beneke für
die einzigen Punkte sorgte.

Etwas besser verlief die
zweite Partie mit den Wan-
derers, die dieses Mal größ-
tenteils Regionalliga-Akteu-
re einsetzten. Dennoch
musste eine 6:14-Pleite quit-
tiert werden. „Wir haben uns
aber besser aus der Affäre
gezogen und sind sogar mit
4:3 in Führung gegangen.
Aber letztlich hat es sich
doch gezeigt, dass wir im
Gegensatz zu den Wande-
rers im Winter nicht trainie-
ren konnten“, betonte Mül-
ler. Am Sonnabend hoffen
die Farmers nun bei der
Heimpremiere gegen die
Lüneburg Woodlarks auf zu-
mindest einen Erfolg.

Baseball: Regionalliga Nordwest – Dortmund erhält Hilfe aus der 1. Liga

Sport vor Ort

Leichtathletik: In seiner
Altersklasse M55 ist beim
Ostseelauf am Timmen-
dorfer Strand keiner
schneller alsDetlefPetcze-
lis gewesen. Nach 41:47
Minuten beendete der
Athlet vom Post SV Lehrte
die Zehn-Kilometer-Stre-
cke als 25. der Gesamt-
wertung.

*
Fußball: Bereits nach fünf
Minuten musste Marcus
Keitsch für den verletzten
Kevin Steinfeldt zwischen
die Pfosten des 1. FC Bre-
lingen II gehen. Bei ihrem
etatmäßigen Feldspieler
kann sich das Team be-
danken, dass die 3:4-Nie-
derlage in der 4. Kreisklas-
se 3 beim TuS Gümmer II
nicht höher ausfiel. Die
Brelinger Tore erzielten
Christian Stenzel, Thomas
Oldenburg und Kai König.

*
Fußball: Ein Treffer von
Isabell Warlitz und ein Ei-
gentor des TSV Kirchrode
bescherten den Frauen
des 1. FC Brelingen einen
2:1-Heimerfolg in der
1. Kreisklasse 4.

*
Fußball: Die neuen Trikots
haben ihr kein Glück ge-
bracht: Die Reserve des
SV Resse ließ in der
4. Kreisklasse 3 gegen den
TSV Stelingen IV zahlrei-
che Chancen liegen und
kam über ein 2:2 (1:0)
nicht hinaus. Maic Wolf
bereitete das 1:0 von Björn
Bähre mustergültig vor
und verwandelte einen
Foulelfmeter zum End-
stand.

*
wasserball: Der Lehrter
SV setzte sich in der 1. Be-
zirksliga mit 11:7 (3:1, 3:1,
2:2, 3:3) gegen den Duin-
ger SC durch und kletterte
nach dem dritten Sieg in
Folge auf Rang drei. Jens
Behrens, Reiner Bendrien
(je 3), Sebastian Roth (2),
Sören Giere, Tim Salz-
mann und Juan Carlos Ba-
file trafen für den LSV.

*
Tischtennis: Meister TV
Ehlershausen II fuhr in der
3. Kreisklasse 2 mit dem
7:2 beim SV Fuhrberg sei-
nen 13. Sieg im 13. Spiel
ein. IngoMatthies (2), Rü-
diger Eich, Gerald Hinz,
Andreas Uredat sowie die
beiden Doppel sorgten für
die Punkte. ch

schwerer Auftakt: Die Hänigsen Farmers (hier robin Glienke) verlieren zu saisonbeginn beide
Begegnungen in Dortmund. Marx

samurai erwischt guten start
Von AnDré nowAk

Die acht Nachwuchs-
kämpfer von Samurai Burg-
dorf sind beim ersten U-11-
Kids-Cup des Jahres in Mel-
lendorf beste Mannschaft
aus dem Gebiet dieser Zei-
tung gewesen. Viermal
Gold, zweimal Silber und
zweimal Bronze bedeuteten
am Ende 560 Punkte und
damit Rang drei hinter dem
VfL Grasdorf (1130) und

dem Judo-Team Hannover
(590).

Vorzeitig gewonnen

Nina Baars und Nabil Gu-
led als Turnieranfänger so-
wie ihre Klubkollegen Jan
Borowsky und Moritz Fuchs
sicherten sich in ihren Klas-
sen jeweils den Gesamtsieg.
Alle vier Talente brachten
dabei das Kunststück fertig,
ihre Kontrahenten vor Ab-

lauf der Zeit in die Knie zu
zwingen. Nico Baars und
Paul Jostock errangen mit
ihren Wurf- und Haltetech-
niken die Silbermedaille.
Zweimal Bronze sprang für
Levy Schmidt und Turnier-
debütant Daniel Zornik he-
raus.

Die zweiterfolgreichste
Mannschaft aus dem Nord-
osten der Region Hannover
war der TV Ehlershausen
als Fünfter (400). Jakob Kae-

tel und Zoe Damaschke ver-
buchten Siege für die Eh-
lershausener, die in der Ge-
samtwertungnochdenPlatz
vor der TS Großburgwedel
belegen (350). Einziger Ge-
samtgewinner aus Groß-
burgwedel war Leon Brock-
mann.

Auch die Lokalmatadoren
vom Mellendorfer TV hat-
ten mit Theresa Müntefe-
ring eine Siegerin in ihren
Reihen.

Judo: Kids-Cup in Mellendorf – Viermal Gold und Platz drei zum Auftakt

Mit einer geringen Betei-
ligung hat Ausrichter Ein-
tracht Hildesheim bei der
Bezirksmannschaftsmeis-
terschaft der U 15 zu kämp-
fen gehabt. Bei den Mäd-
chenmeldeten lediglich drei
Teams, in der Konkurrenz
der Jungen war es immer-
hin eins mehr. Und die Ta-
lente des Judo-Clubs Gods-
horn ließen es sich – wenige
Gegener hin oder her –
nicht nehmen, den Titel zu
verteidigen und damit das
Ticket für die Landesmeis-
terschaft am 5. Mai in Mis-
burg zu buchen.

Nick Poeppler, CedricHu-
ber, Kilian Frank, Tim Baa-
ke, Antonio Trajkoski, Luca-
David Sündermann, Fabio
Fischer, Dominic Karow,
Dustin Paulmann, Falko
Wagner und Nickolas Neu-
mann mussten sich zu-
nächst mit der Kampfge-
meinschaft Holle/Vorsfelde
auseinandersetzen. Das Du-
ell wurde mit 6:1 klar ge-
wonnen. Es folgte das Kräf-
temessen mit dem Gastge-
ber – mit dem gleichen Re-
sultat. Sechs Kämpfe wur-
den gewonnen, einer verlo-
ren, einmal gab es ein Re-
mis.

Am Ende ging es für die
Mannschaft von Coach Feh-
mi Deliu gegen das Judo-
Team Hannover. Auch in
diesem Duell präsentierten
sich die Godshorner stark.
Fünf Triumphe standen ab-
schließend zwei Unent-
schieden und eine Niederla-
ge gegenüber. an

JCG lässt
sich nicht
aufhalten

Judo

In der Vorschlussrunde ist Endstation:
Giesberts und Pietzka verpassen das Finale

Bei den 72. Tennis-Früh-
jahrs-Classics der U14 in
Isernhagenhaben JohnGies-
berts (SV Hertha Otze) und
der Altwarmbüchener Jan
Pietzka (HTVHannover) das
Halbfinale erreicht. Die
Sandplätze konnten dabei
noch nicht wie erhofft ge-
nutzt werden. Giesberts
schied gegen die favorisierte
Nummer neun der Landes-
rangliste, Justin Bettenhau-
sen (TSC Göttingen), mit
3:6, 0:6 nicht unerwartet aus.

Unter den letzten acht liefer-
te Giesberts gegen den eben-
falls gesetzten Laurenz Be-
nedikt Licht (TCBWUelzen)
ein souveränes 6:1, 6:1 ab.

Pietzka traf im Semifinale
auf den Letten Martins Ro-
cens, dem er mit 3:6, 1:6 un-
terlag. Paul Brandes (TSG
Ahlten) musste im Achtelfi-
nale nach einem 5:7, 2:6 ge-
gen Johannes Tielking
(TC Osterholz-Scharmbeck)
frühzeitig das Hauptfeld ver-
lassen. Der Ahltener freute

sich aber über den Finalsieg
in der Nebenrunde mit 6:2,
6:4 gegen David Kluge (TV
Berenbostel).

Ähnlich erging es der Bis-
sendorferin Angelina Wir-
ges (DTV Hannover). Nach
der knappen Auftaktpleite
mit 6:2, 4:6, 8:10 gegen die
zwei Jahre ältere Sarah
Granz (TSWoltmershausen)
gewann sie das Nebenrun-
den-Finale mit 6:1, 6:1 gegen
Laura Fricke (Braunschwei-
ger THC). ma

MTV Ilten beweist Klasse
und holt den Kreistitel

Erstmals haben die besten
Kreisliga-Volleyballerinnen
ihren Meister in einem Tur-
nier gekürt. In Barsinghau-
sen konnte sich der MTV Il-
ten gegen fünf Konkurren-
ten durchsetzen. Zwei der
besten acht Riegen der abge-
laufenen Saison waren nicht
angetreten.

Zu Beginn trennten sich
die Iltenerinnen 1:1 vom
TSV Egestorf und die Sechs
von Trainer Sinisa Bakarec
legte einen klaren 2:0-Tri-

umph gegen den TuS Her-
mannsburg nach. Als Grup-
penersten traten Alicia
Pooch, Katharina Machholz,
Sousa Weddige, Alexandra
Bakarec, Nele Engling, Leah
Walter, Melanie Böttcher
und Nina Spiegel im End-
spiel gegen den MTV Groß
Buchholz an. Dieses ab-
schließende Duell ging mit
2:0 an die Iltenerinnen.Nach
dem Regionspokal und Staf-
felsieg holte das Team nun
also auch den Kreistitel. an

Melzian hängt mit ihrem
Stil Irmtraud Blanke ab

Bei der Schwimm-Be-
zirksmastersmeisterschaft
in Hildesheim ist es Ute
Melzian (SC Altwarmbü-
chen) gelungen, in der Al-
tersklasse 60 ihren Titel in
der Kombinationswertung
Rücken zu verteidigen.
Dazu startete Melzian mit
ihrem bei Masters gestatte-
ten „altdeutschenStil“ über
die 25-, 50- und 100-Meter-
Distanzen. Irmtraud Blan-
ke (SG Rethen/Sarstedt)

hatte bei zwei der drei
Starts das Nachsehen und
unterlag so auch in der Ge-
samtwertung.

Marcus Kramer (SV,
Langenhagen, AK 40) sahn-
te bei drei Starts imRücken
und drei über Brust jeweils
den Gesamterfolg ab. Ver-
einskollege Florian Batter-
mann (AK 35) zog erfolg-
reich den Dreikampf im
Schmetterling und in Frei-
stil durch. gz


